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AFKDO Allentsteig - Die Freiwillige 
Feuerwehr Göpfritz/Wild hat am 22.10.2011 mit einer 

Ausbildungsgruppe am 1. Ausbildungstag des AFKDO 
Allentsteig teilgenommen. Im Rahmen dieses 

Ausbildungstages erfolgte auch die jährliche Inspektion 
der Feuerwehren durch das 

Abschnittsfeuerwehrkommando. 

Künftig soll dieser Ausbildungstag jährlich stattfinden, wobei jedes Jahr 

ein anderer Unterabschnitt als Durchführungsort herangezogen werden 
soll. 2011 erklärte sich der Unterabschnitt 2 (Göpfritz I) dazu bereit. 

Unterabschnittsfeuerwehrkommandant HBI Hermann Kampf organisierte 
die diversen Übungsstellen, wobei jedes Übungsszenario von Ausbildern 

bzw. Übungsbeobachtern begleitet wurde.   

  

 

Die Freiwillige Feuerwehr Göpfritz/Wild war mit RLFA 2000 und neun 
Mitgliedern nach Scheideldorf gekommen um am Ausbildungstag 

teilzunehmen, weiters waren auch OBI Robert Mader und VR Ewald 
Litschauer anwesend um die erforderlichen Unterlagen für die Inspektion 

durch das AFKDO vorzulegen. 

Für die Besatzung des RLFA 2000, unter der Führung von OLM Karl Anderl 
und Maschinist HBM Thomas Weidenauer, galt es folgende Stationen zu 

absolvieren:  

o Station 1 (Schadstoff) 

Die Station "Schadstoff" befand sich am Firmengelände des 

Transportunternehmens Pollak. Hier sollte mit einfachen Mitteln der 
austretende Treibstoff eines LKW´s aufgefangen werden. Eine kurze 

Unterweisung in die Lage erfolgte durch OBI Markus Bichl (FF 
Schwarzenau). Anschließend wurde die "Einsatzstelle" abgesichert, der 

Brandschutz aufgebaut und mit den im RLFA 2000 vorhandenen Mitteln 
ein provisorisches Auffangbecken gebaut, mit dem problemlos auch 

größere Mengen Flüssigkeit aufgefangen und vom Eindringen in das 

Erdreich abgehalten werden können. 

o Station2 (Löschgruppe) 



Die Station 2, unter der Leitung von ASB Alois Schneider, befasste sich 

mit dem Löschangriff. Aus einem bereits aufgestauten Bach, welcher als 
Wasserentnahmestelle diente, war vom RLFA 2000 

eine Zubringleitung aufzubauen und in weiterer Folge eine Löschangriff 

mit einem B-Rohr bzw. 2 C-Rohren vorzunehmen. 

o Station 3 (Atemschutz 1) 

Die Station "Atemschutz 1" beschäftigte sich mit einigen Neuerungen im 
Bereich Atemschutz, welche zwar bereits in die neue 

Atemschutzgeräteträgerausbildung integriert wurde, mit welcher 

allerdings Feuerwehrmitglieder, welche bereits vor längerer Zeit diese 
Ausbildung abgeschlossen haben, bisher nocht nicht konfrontiert wurden. 

LM Ronny Kuschal lies die Teilnehmer unter der Verwendung von 
Atemschutzgeräten u.a. eine Türöffnung mit der Feuerwehraxt 

durchführen bzw. wurden Möglichkeiten der Personensuche mittels Wand- 
und Tauchertechnik erklärt und praktisch geübt. 

LM Ronny Kuschal hat weiters für jede Feuerwehr Ausbildungsunterlagen 
zusammengestellt, damit die Feuerwehren auch intern diese Neuerungen 

anwenden können. 

o  Station 4 (Atemschutz 2) 

Bei der Station Atemschutz 2 wurde das Hauptaugenmerk auf die vom 

AFKDO Allentsteig bei der FF Göpfritz/Wild stationierten Wärmebildkamera 
gelegt. ABI Christian Hübl erklärte die Handhabung der Wärmebildkamera 

sowie die Möglichkeiten der Nutzung im Einsatz. Anschließend wurde in 
einem verrauchten Raum eine Personensuche durchgeführt. 

Abschließend wurden noch einige Möglichkeiten zur Personenrettung im 
Atemschutzeinsatz besprochen - u.a. wurden einige Beispiele des 

Einsatzes einer Bandschlinge ausprobiert. 

    

Abschließend bedankten sich Abschnittsfeuerwehrkommandant BR Sigi 
Ganser und Bürgermeister Franz Gressl für den Einsatz  der Feuerwehren 

in der Marktgemeinde. Bürgermeister Franz Gressl lud anschließend noch 
alle anwesenden Mitglieder der Feuerwehren aus der Marktgemeinde 

Göpfritz/Wild zu einer gemeinsamen Jause. 

Zusätzlich wurden den ganzen Tag (07.30 - 19.30 Uhr) der 

Atemluftkompressor von EV Otto Hübl und OBI Robert Mader betreut - 
dabei wurden mehr als 50 Atemluftflaschen gefüllt. 



Seitens der Feuerwehr Göpfritz/Wild waren an diesem Ausbildungstag 

folgende Kräfte eingesetzt: 

o RLFA 2000 mit neun Mitgliedern 

o 3 Ausbilder / Übungsbeobachter 
o 2 Personen Füllstellenpersonal Atemluftkompressor 

o 2 Mitglieder des Kommandos (Inspektion durch das AFKDO) 

 
 

  

  

 


